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Es gilt die BauNVO vom 23.1.1990 

Abgrenzung unterschiedlicher Nutzung 
Grenze des Geltungsbereiches 
Sondergebiete ,.Gronfliichige Einzelhandels­
betrietie und sonstige Gewerbebetriebe" 
Umgrenzung der Fliichen, deren Böden erheblich mit 
umweltgefährdenden Stoffen belastet sind 

1 Aufgestellt aufgrund des Aufstellungsbeachlus des BauausschUSseS 
der Hansestadt LObeck vom 16.03.1998 . Bie octstiblielle Bel•n:ln• 
IilAWAI aM 4 wfe&ellwl'llllnulllwllll iet iWflilll Pll..,.k iA ilf LoiiliiUIIIF 
Sa*"''h:~::g "'" 21.84.1998 e:ftsl§t 

2 Die fFOAitMige 8Q~elteteilii~ Aii6R § ;J (1) 8au<88 ill* ~ 
bis eiMehlieBiiel'! ew~ 

W9fQIIIA. 

Nach § 3 (1) Satz 2 BauGB 1St von der fi"Utlzeitigen Bor~ 
abgesehen worden 

3 Die von dfi>f Planung berührten Trager öffentlicher Belange sind mit L S. 
Schreiben vom 02.12.1997 zur Abgabe einer Stellungnahme aufgefor­
dert worden. 

4 Der Bauausschuß hat am 16.03.1998 den Entwurf des 
Bebauungsplanes mit BegrUndung ~ und zur A~ 
bestimmt 

5 Der Entwurf des Bebauungsplanes. bestehend aus der Planzeichnung 
{Teil A) und dem Te>d (Teil B) sowie die BegrUndung haben :n der Zeit 
vom 04.05.1998 bis zum 05.06.1998 wahrend der Dienstzeit nach§ 3 
(2) BauGB Offentlieh ausgelegen Die Offenttiche Auslegung ist mit dem 
HinwetS. daß Anregungen Während der Auslegungsfrist von allen Inter­
essierten schrittlieh oder zur Nieeierschritt geltend gemacht werden kon­
nen. am 21 . 04.1998 in der LObecker Stadtzeitung ortsublieh bekannt­
gemacht worden 

6 Aufgrund :1er Änderung des Bebauungsplanen""" ,m, .,,..,. ,;:i-
chen Auslegung_ wtorn.> · ··?:""'"..,'"'e Beteiligung nach § 3 (3) 
__., v m. § 13 ( 1) Nr 2 BauGB durchgefOhrt 

7 Der katasteramtliChe Bestand am 12.Aug. 99 SOWie die geometriSChen 
Festl6gungen der neuen. städtebaulichen Planung werden als richtig be­
scheinigt 

8 Der Bebauungsplan. bestehend aus der Planzeichnung (Teil A) und den 
Text (Tetl B) wurde nach der Prafung der vorgebrachten Anregungen am 
24.06.1999 von der BOrgerschaft als Satzung beschlossen Die Be­
grOndung zum Bebauungsplan wurde mit Beschluß der Borgerschaft 
vom 24.06.1999 gebilligt 
Die Bebauungsplansatzung, bestehend aus der Plan2eichnung (Tetl A) 
und dem Te>tt (Teil B). wird hiermit ausgefertigt 

9 Der Beschluß des Bebauungsplanes durch die Bargerschaft sowie die 
Stelle. bet der der Plan auf Dauer wahrend der D:enststunden von allen 
Interessierten etngesehen werden kann und OMr den Inhalt AuskUnft zu 
erhalten ISt. Sind am 19.10.1999 ortSObiich bekanntgemacht worden 
ln der Bekanntmachung 1St auf die Geltendmachung der Verletzung von 
Verfahrens- und Formvorschotten und von ~ der Abwtgung 
SOWie auf die Rechtsfolgtn (§ 215 (2) BauGB) und weiter auf Falllgkeit 
und Erlöschen von EntsehadigungsansprQchen (§ 44 BauGB) hinge­
wiesen worden Auf die Rechtswirkungen des § 4 (3) GO wurde eben-

L S 

l s 

faUs h:nglWiesen Die Satzung ist mithin am 20.10.1999 tn Kraft L S. 
getreten 

LObeck. 23. Sep. 99 

Hansestadt LObeck 
Der Borgermeister 

F achberttich Stadtplanung 
Bereich Stadtentwicklung 

Im Auftrag Im Auftrag 

GEZ. ZAHN 
Dr lng. Zahn 

GEZ. BRU:KNER 
Bruckner 

LObeck.12.Aug. 99 
Katasteramt 

GEZ.SCHELL 

LObeck. 01.0kt. 99 

GEZ. BOUTEILLER 

Der Borgermeister 

Lübecl<. 22. Okt. 99 

Hansestadt LObeck 
Der Bargermeister 

Fachbereich Stadtplanung 
Bereich Stadt~ 

Im Auftrag 

GEZ. BRUCKNER 
Bruckner 

Aufgrund des § 10 des BaugesetzbucR.es (BauGB) ~~~~8 S Q (4) 8a~Qi u •• AMR S 92 aer l::a.,lleei;a~ef8A~f'l§ Wird nach 
Beschlußfassung durch die BOrgerschaft der Hansestadt LObeck vom 24.06.1999 die Satzung Ober den Bebauungsplan Nr 04.36.09 

Bei der Lohmühle I Brolingstrane . bestehend aus der Planzeichnung (Teil AJ und den Te>d (Tetl B). erlassen 

SATZUNG DER HANSESTADT LÜBECK 
BEBAUUNGSPLAN NR. 0 4. 3 6. 0 9 I 

BEl DER LOHMÜHLE I BROLINGSTRASSE 
( 9. ÄNDERUNG ) 


